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Themenüberblick

• Was ist BYPAD und wie funktioniert das?

– Beteiligte

– Ablauf

– Folgen

• Erfahrungen und Folgen in Karlsruhe

– BYPAD 2005

– (Rad)-Verkehrspolitik seitdem

– BYPAD, auch für Fußverkehr 2021

– Beschlusslage

© PGV-Alrutz 
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BYPAD im Überblick

• BYPAD = BicYcle Policy AuDit  
– Wörtlich: Fahrrad-Politik-Überprüfung

➢ Besser: Wirkungsprüfung zu Radverkehrsförderung

• Mitwirkung PGV bei der Entwicklung des BYPAD-Verfahrens im Rahmen von EU-
Forschungsprojekten (2003-2004)

• Angewendet u.a. in Münster, Karlsruhe (2x),  Kiel, Leipzig (2x), Rostock,…
und Bielefeld, Paderborn

• BYPAD als Begriff und das Verfahren sind geschützt. Voraussetzung zur Durchführung ist 
die Auditierung durch das BYPAD-Konsortium (www.bypad.org)

• Herr Gündel war bis 2010 zertifiziert, Frau Prahlow ist aktuell zertifiziert.
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BYPAD - Anwendung

• BYPAD in fast 250 Städten, 
Gemeinden und Regionen in 25 
Ländern Europas

• auch außerhalb Europas

• >30 Audits in Deutschland, 
davon etliche mit PGV-
Mitwirkung

• Wenige Kommunen bereits 
mehrfach:

– Leipzig 2009, 2014, 2019

– Karlsruhe 2005, 2019

Quelle: www.bypad.org
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BYPAD-Audit – 3 Ebenen des Verfahrens

• Analysephase

– Abfrage der Sicht der BYPAD-Gruppe zur aktuellen Situation 

– Per Fragebogen an Person oder Institution

• Konsensherstellung 

– Erstes Treffen der BYPAD-Gruppe

– Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse der Analysephase 

– Konsensfindung zu Stärken und Schwächen im Radverkehr

• Aktionsplan 

– Zusammenstellung aller Diskussionsergebnisse 

– Übersichtliche Aufbereitung

– Im besten Fall: konkretes Handlungsprogramm, ggf. Stadtrats-Beschluss
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Qualitätsmanagement als Ansatz zu BYPAD

• Aufgabe

– systematische Bewertung des Ist-Bestandes

– Ableiten von gemeinsamen Handlungsfeldern für die zukünftige 
Rad- und Fußverkehrsförderung

• Methode

– strukturierter Fragebogen

➢Einschätzungen der aktuellen Situation durch alle Akteure des
Radverkehrs (Politik, Verwaltung, Verbände)

– moderierte Treffen der BYPAD-Gruppe

➢gemeinsame Diskussion

➢gemeinsame Festlegung von Zielen und Leitlinien
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Aufbau – 9 Module, 28 Fragen zu Radverkehr

Fragen umfassen alle Bereiche des Leitbildes „Radverkehr als System“:

1. Anforderungen der Radfahrer*innen

2. Steuerung der Politik und Koordinierung

3. Strategien und Konzepte

4. Finanzen und Personal

5. Infrastruktur und Sicherheit

6. Information und Erziehung

7. Kommunikation und Partnerschaften

8. Ergänzende Maßnahmen

9. Evaluation und Wirksamkeit
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BYPAD – Ablauf im Überblick

• Vorbesprechung

– Sammeln von Hintergrundinformationen

– Zusammenstellung der BYPAD Gruppe

– Terminvereinbarungen für moderierte BYPAD-Treffen 

• Fragebogenversand (per E-Mail)

– Infoschreiben an die potentiell Teilnehmenden durch Auftraggeber

– Versand Fragebögen an die Auditparteien durch Auditor

– Ausfüllen der Fragebögen (etwa 2-3 Stunden Zeitbedarf) 

– Abstimmung innerhalb der Gruppen/Parteien möglich

– Rücksendung der ausgefüllten Fragebögen an Auditor
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BYPAD – Ablauf im Überblick

• Erstes moderiertes BYPAD-Treffen

– Zusammenfassung Hintergrund-
informationen und Fragebögen

– Kurzvorstellung BYPAD, Ermittlung von 
Erwartungen und Befürchtungen

– Konsensgespräch

• zusammengestellter Fragebogen 
mit den Antworten der Mitglieder der 
Evaluationsgruppe (Tischvorlage)

• Unterschiede in der Bewertung
diskutieren 

• Gemeinsame Bewertung 
anstreben
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BYPAD – Ablauf im Überblick

• Zwischenbericht 

• Nach 1. Treffen BYPAD-
Gruppe (Protokoll)

• Zusammenfassung aller 
vorliegender Ergebnisse

• Versand an BYPAD-Gruppe 

• Rückmeldungen möglich
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BYPAD – Ablauf im Überblick

• Zweites moderiertes BYPAD-Treffen

– Kurze Reflektion bisheriges Verfahren

– Zielsetzungen und Handlungsschwerpunkte
festlegen

– Formulierung von Qualitätszielen, wichtigen 
Handlungsfeldern, möglichen Maßnahme
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BYPAD – Ablauf im Überblick

• GG. drittes moderiertes BYPAD-Treffen

– Entwurf „xx-Punkteprogramm für die 
Rad- und Fußverkehrsförderung“ wird im 
Vorfeld ausgearbeitet

– Gemeinsame Diskussion und 
konsensfähige Formulierung der 
Leitlinien

– Übergabe BYPAD-Zertifikat

• Im Anschluss:

– Fertigstellung Schlussbericht
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Rückmeldungen der Teilnehmenden

• Hoher Grad an Zufriedenheit aus Feedback der 
Teilnehmenden 

• Bisherige deutsche BYPAD-Städte waren meist schon 
zuvor besonders aktiv bei Radverkehrsförderung
(bisher keine Erfahrung in Deutschland mit Kommune 
mit „ganz schwachem Ausgangsniveau“)

• Interne „Widerstände“ konnten bearbeitet werden

• BYPAD-Gruppe hat sich im Anschluss bereits 
mehrfach etabliert

• Hohe Zufriedenheit bei den Kommunen
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Eckpunkte: Vom Aufsteiger zum Vorreiter

• 2003 - ADAC-Test „Radfahren in Städten“, ADFC-Klimatest:

• 2005 – 1. BYPAD-Verfahren

• 2010 - Nullanalyse Wirkungskontrolle Radverkehrsförderung BW:

• 2013 – Evaluation 20-Punkte-Programm  

• 2015 – 1. Wirkungskontrolle Radverkehrsförderung BW

• 2019 – ADFC-Klimatest: KA überholt Münster und Freiburg 
(aber: nur Note 3,15 nach Schulnoten)

• 2019-2021 – Neues BYPAD-Verfahren

➢ Was ist weiter zu tun?  Auch Fußverkehr einbeziehen
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Entwicklung des Radverkehrsanteils in Karlsruhe 2002 - 2018

• Grafik: Entwicklung Radverkehrsanteil in Karlsruhe

• Karlsruhe 2002: 16 %

• Zielsetzung für 2010: 20 %

• Zielsetzung für 2015: 23 %

• 2010 tatsächlich: 25 %

• Karlsruhe tatsächlich 2018: 31 %

• Zum Vergleich: Stadt Gütersloh  2014: 29 % Radverkehrsanteil
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

Adelheidstraße 9b, 30171 Hannover
Telefon: 0511 – 220 601 80
www.pgv-alrutz.de

Dipl.-Ing. Detlev Gündel

Planungsgemeinschaft Verkehr - PGV-Alrutz GbR
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